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1949 - 1950 
 

Franz und Maria Hinterhofer 
(1879-1974) - (1890-1965) 

 

kaufen 1949 einen Acker und tauschen diesen mit  
der Pfründe Gars am Kamp  

gegen ein anderes Grundstück ein. 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
Privates Foto ca. 1960 ©hinterhofer.info 

 

 
Aus dem Teilungsplan. 
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Über das Prozedere 
 
Der Grund für dieses kompliziert anmutende Prozedere lag in den kirchenrechtlichen Regelungen der Pfründe.  
Denn das Wunschgrundstück war Teil der Pfründe Gars am Kamp.  
 
 
Gemäß dem Codex iuris canonici (CIC) von 19171 sind Pfründe (beneficium ecclesiasticum) iuristische Personen 
(ens iuridicum)2. 

Beneficium ecclesiasticum est ens iuridicum a competenti ecclesiastica auctoritate in perpetuum constitutum seu erectum, 
constans officio sacro et iure percipiendi reditus ex dote officio adnexos 

 
 
Der Artikel II des zwischen dem Heiligen Stuhle und der Republik Österreich 1934 geschlossenen Konkordats 
erkennt alle Einrichtungen, die qua Kirchenrecht Rechtspersönlichkeit besitzen, ausdrücklich als iuristische 
Personen an, somit auch die Pründe:  

Die katholische Kirche genießt in Österreich öffentlich-rechtliche Stellung. Ihre einzelnen Einrichtungen, welche nach dem 
kanonischen Rechte Rechtspersönlichkeit haben, genießen Rechtspersönlichkeit auch für den staatlichen Bereich, insoweit sie 

bereits im Zeitpunkt des Inkrakttretens dieses Konkordats in Österreich bestehen.3  
 
 
Pfründegenuss und -verwaltung fielen der Pfarre / dem Pfarrer zu. Der Codex iuris canonici regelt in c. 1473 ff. 
den Pfründegenuss dergestalt, dass der Benefiziat dazu verpflichtet ist, das Pfründevermögen zu erhalten und 
es nicht zu mindern4. 
 
 
 
 

 

  

 
1 Siehe Codex Iuris Canonici / 1917 lateinisch online (codex-iuris-canonici.de) 
2 Ibid. Can. 1409.  
3 Concordato fra la santa Sede e la Repubblica Austriaca, siehe: https://alex.onb.ac.at/cgi-content/alex?aid=bgl&datum=19340004&seite=00000033.  
4 Ausführlich beschrieben und erläutert von Grudrun Walter in: Walter, Gudrun: RECHTSGRUNDLAGEN DES BENEFIZIALWESENS IM CIC/1917 UND CIC/1983 
unter besonderer Berücksichtigung der aktuellen Rechtslagen in Österreich, Deutschland und Italien. - WS 2004/05 = 
https://www.uibk.ac.at/praktheol/kirchenrecht/teilkirchenrecht/innsbruck/lager/walter.pdf  zuletzt abgerufen am 27.06.2024) 
 

https://www.codex-iuris-canonici.de/cic17_lat_index.htm
https://alex.onb.ac.at/cgi-content/alex?aid=bgl&datum=19340004&seite=00000033
https://www.uibk.ac.at/praktheol/kirchenrecht/teilkirchenrecht/innsbruck/lager/walter.pdf
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Aufgrund dieser Rechtslage ergab sich der folgende Ablauf: 

 

23.04.1949 
 

Kaufvertrag Franz und Maria Hinterhofer erwerben ein Grundstück im Ausmaß von 50 
ar, 27 m2, das später gegen das Wunschgrundstück eingetauscht werden soll 
/ wird. 
 

04.05.1949 Grundverkehrs-
kommission 

Die Grundverkehrs-Bezirkskommission beim Bezirksgericht Horn stimmt 
(im Vertragsdokument) der Übertragung des Eigentumsrechts zu. Damit ist 
der Kauf des Tauschrundstücks abgesegnet. 
 

26.11.1949 Tauschvertrag Franz und Maria Hinterhofer mit der römisch-katholischen Pfarrpfründe zu 
Gars einen Vertrag, mit dem sie das zuvor erworbene Grundstück gegen ein 
anderes, im Besitz der Pfründe befindliches Grundstück eintauschen. 
 

20.12.1949 Grundverkehrs-
kommission 

Die Grundverkehrs-Bezirkskommission beim Bezirksgericht Horn stimmt 
(im Vertragsdokument) der Übertragung des Eigentumsrechts zu. Damit ist 
der Tausch abgesegnet. 
 

03.04.1950 Bischöfl. 
Ordinariat 

Das bischöfliche Ordinariat St. Pölten teilt mit, dass 
kirchenbehördlicherweis kein Einwand gegen den Tausch erhoben wird. 
 

24.04.1950 NÖ Landes-
regierung 

Das Amt der niederösterreichischen Landesregierung teilt mit, dass es der 
Zustimmung der staatlichen Kultusverwaltung nicht bedarf, weil das 
Rechtsgeschäft ausschließlich kirchliches Stammvermögen betrifft. 
 

08.09.1950 Notar Der Notar übersendet die Verträge an Franz Hinterofer. 
 

17.10.1950 Grundbuch  Das Bezirksgericht Innere Stadt – Wien beschreibt den bisherigen Ablauf 
(im Sinne einer Begründung) und schließt den Vorgang grundbücherlich ab. 
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Der Kaufvertrag 
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Die Zustimmung der Grundverkehrskommission 
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Der Tauschvertrag 
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Die Zustimmung der Grundverkehrskommission 
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Die Zustimmung des bischöflichen Ordinariats 
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Die Mitteilung des Amts der NÖ Landesregierung 
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Die Information des Notars 
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Das Bezirksgericht Innere Stadt – Wien schließt den Vorgang ab 
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